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9. Danzig, den 30. Januar. 1895. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


I. Gemäß 8 18 des Geſetzes vom 12. März 1881 mache ich hierdurch bekannt, daß als 
Schiedsmänner zur Abſchätzung der auf polizeiliche Anordnung zu tödtenden Thiere im Jahre 1895 
nach Feſtfetzung des hieſigen Kreis⸗Ausſchuſſes die folgenden Perſonen zugezogen werden können: 


Im Amtsbezirk I Saspe: Gutsbeſitzer Braunſchweig, Gemeinde⸗Vorſteher Senkpiel, Hofbeſitzer 
Max Witt und Hofbeſitzer Friedrich Witt in Saspe. 

Im Amtsbezirk II Oliva: Mühlenbefiger Dahlmann, Kaufmann Ladzig in Oliva, Hofbeſitzer 
Prochnow in Pelonken, Mühlenbeſitzer Czachowskt in Oliva. 


Im Amtsbezirk III Zigankenberg: Hofbeſitzer Foth und Heyn in Zigankenberg, Gutsbeſitzer Bruhns 
in Hoch⸗Strieß, Hofbefiger Schmidt in Brentau und Baumeiſter Witt in Pietzkendorf. 


Im Amtsbezirk IV. Olivarer Forſt: Forſtmelſter Danz in Oliva, Gutsbeſitzer Bölfe in Schäferei. 


Im Amtsbezirk V. Matern: Gutsverwalter Schellwien in Biſſau, Amts⸗Vorſteher Rümker in 
Kokoſchken, Gutsbeſitzer Römer in Matern. 


Im Amtsbezirk VI. Leeſen: Gutspächter Hoene in Leeſen. 


Im Amtsbezirk VII. Kelpin: Guts⸗Verwalter Dauſt in Hoch⸗Kelpin, Hofbeſitzer Horn in 
Schüddelkau, Oekonomierath Matting in Sulmin. 
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Im Amtsbezirk VIII. Wonneberg: Hofbeſitzer E. Senkpiel, A. Senkpiel und R. Groddeck in 
Wonneberg, Gutsbeſitzer Keiler in Dreilinden, Kaufmann Claus in Emaus. 

Im Amtsbezirk IX. Ohra: Rentier König, Hofbeſitzer Rewoldt und Amtsvorſteher Kuhn in 
Ohra, Hofbeſitzer Mintz in Guteherberge, Hofbeſitzer Schahnasjahn in Altdorf. 

Im Amtsbezirk X. Schönfeld: Rittergutsbeſitzer Wendt in Schönfeld, Hofbeſitzer Hermann Berendt, 
Hofbeſitzer C. Berendt, Hofbefiger Lemke in Kowall, Gemeinde-Vorſteher Jantzen in 
Schönfeld. 

Im Amtsbezirk XI. Löblau: Gutsbeſitzer Kunze in Gr. Bölkau, Amtsrath Bieler in Bankau, Hof⸗ 
beſitzer Engelmann in Löblau. 

Im Amtsbeztrk XII. Straſchin: Rittergutsbeſitzer Heyer und Mühlenbeſitzer A. Werner in 
Straſchin, Hofbeſitzer Friedrich in Borgfeld, Rittergutsbeſitzer Meyer in Rottmanns⸗ 
dorf, Rittergutsbeſitzer Schrewe in Prangſchin. 

Im Amtsbezirk XIII. Goſchin: Rittergutsbeſitzer v. Heyer in Goſchin, Amts⸗Vorſteher Wendt in 
Artſchau, Hofbeſitzer Rehfuß in Kl. Bölkau. 

Im Amtsbezirk XIV. Prauſt: Hofbeſitzer Lickfett und Gärtnereibeſitzer Rathke in Prauſt, Guts⸗ 
beſitzer Schlenther in Kleinhof, Hofbeſitzer Guſtav Hinz in Giſchkau, Hofbeſitzer 
Hannemann in Zipplau. 

Im Amtsbezirk XV. Suckſchin: Rittergutsbeſitzer v. Kries in Bangſchin, Rittergutsbeſitzer 
v. Tiedemann in Ruſſoſchin, Rittergutsbeſitzer v. Tiedemann in Woyanow, Hofbefiger 
Lindner in Gr. Suckſchin. 

Amtsbezirk XVI. Saalau: Rittergutsbeſitzer Montü in Gr. Saalau, Gutsbeſitzer Schmidt 
in Wartſch, Gemeinde⸗Vorſteher Henning in Gr. Wartſch, Amts⸗Vorſteher Bertram, 
in Rexin. 

Amtsbezirk XVII. Trampken: Gutsbeſitzer Burandt in Gr. Trampken, Hofbeſitzer Wollentarski 
in Dorf Gr. Trampken, Hofbefiger Alex und Mühlenbeſitzer Meller in Kladau, 
Rittergutsbeſitzer v. Wegerer in Katzke. 

Im Amtsbezirk XVIII. Langenau: Gemeinde-Vorſteher Schwarz, Amts⸗Vorſteher Johannes 

Knoph in Langenau, Hofbeſitzer Adolf Ohl in Roſenberg und Rittergutsbeſitzer 
Kämmerer in Kl. Kleſchkau. 

Im Amtsbezirk XIX. Meiſterswalde: Umtsvorſteher Hirſchfeld in Czerniau, Hofbeſitzer Jahnke 

in Meiſterswalde, Rittergutsbeſitzer Amort in Domachau. 


Danzig, den 26. Januar 1895. 
Der Landrath. 
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2. Auf Anordnung des Herrn Miniſters des Innern erſuche ich die Herren Amtsvorſteher, 
die Erledigung der Strafſachen und insbeſondere der von den Staats⸗ und Amtsanwälten ſowie 
den Gerichten in Strafſachen an fie ergehenden Erſuchen ſtets jo viel als möglich zu beſchleunigen. 


Danzig, den 25. Januar 1895. 
Der Landrath. 
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3. Die Königliche Regierung hat dem Pfarrer Otto in Oliva die Ortsſchulinſpektion über 
die evangeliſche Schule zu Oliva übertragen. 
Danzig, den 28. Januar 1895. 
e e ee ee ee e 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


4. Bekanntmachung. 


Die Beſitzer von 3⸗jährigen Hengſten werden aufgefordert, etwaige zu Landbeſchälern 
geeignete Hengſte, welche ſie der Geſtütverwaltung zum Kauf anzubieten beabſichtigen, bis zum 
1. März d. J. bei mir anzumelden, damit ich gelegentlich der Statlonsbereiſung in der Lage 
bin, dieſelben zu befichtigen und eventl. dem Herrn Ober⸗Landſtallmeiſter zum Ankauf vorzu⸗ 
ſchlagen. In dieſem Jahre würde es ſich um die 1892 geborenen Hengſte handeln. 


Es iſt erwünſcht, daß dieſelben angeritten ſind. Bei der Anmeldung iſt die genaue 
Abſtammung anzugeben. Kaltblütige Kreuzungsprodukte werden nicht angekauft. 


Marienwerder, den 23. Januar 1895. 
Der Geſtüts⸗ Direktor. 
gez. Freiherr von Senden. 
„ b 
5. Bekanntmachung. 
In der Nacht vom 12. zum 13. Januar d. Js. iſt auf dem Bahnhofe in Oliva ein 
Einbruch in das Fahrkarten⸗Zimmer verübt worden, wobei das Wechſelgeld im Betrage von 
5 S 60 4 geſtohlen iſt. 
In derſelben Nacht iſt auch ein Einbruch in das Poſtgebäude zu Oliva verſucht worden. 
Auf dem Bahnhofe, wie in der Poſt haben die Diebe ein Fenſter eingedrückt gehabt. 
Der That verdächtig erſcheinen 2 Männer, welche am Abende des 12. Januar d. J. in 
verdächtiger Weiſe auf dem Bahnhofe in Oliva ſich umhergetrieben haben. Der Eine dieſer 
Männer war von kleiner und ſchmächtiger Figur, etwa 30-35 Jahre alt, hatte einen 
dünnen hellrethen Vollbart und trug einen dunkeln Winter⸗Ueberzieher und eine ſchwarze Pelz⸗ 
mütze; der Andere, etwa 25 Jahre alt, war von mittlerer Größe, ebenfalls ſchwächlicher Figur, 
hatte ein längliches, weißes und bartlofes Geſicht und war mit einem dunkelgrauen Jaquet⸗Anzug 
und ſchwarzer Pelzwütze bekleidet. 
jeden, der über die Einbrecher bezw. über die beiden vorbeſchriebenen Männer Auskunft 
geben zu können vermeint, wird erſucht, ſich zu den Akten V. J. 26/95 zu melden. 


Danzig, im Januar 1895. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


6. Kleie⸗Verſteigerung. 
. Sonnabend, den 9. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Kielgraben 
öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brotabfällen und Haferſpreu. 

Probiant⸗Amt Danzig. 
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1 Die Stelle eines Rendanten und Steuererhebers in der Gemeinde Prauſt ſoll vom 
1. April d. J. beſetzt werden. Dieſelbe iſt mit einem Jahrgehalte von 900 HK verbanden 
ohne Anſpruch auf Penſion. Bewerber hat event. eine Kaution von 5000 AR zu ſtellen. 


Meldungen find zu richten an den Gemeindevorſteher Boesler in Prauft. 


Nichtamtlicher Theil. 


& Epilepsie (Fallsucht), 


Krampf⸗ und Nervenleiden heilt ohne Berufsſtörung ſelbſt in den veraltetſten Fällen, gewöhnlich 
in drei Tagen, auch brieflich 
— Geſtützt auf mehr als it jährige Erfolge ohne Rückfall bis heute. — 
„Mahler, Specialiſt, Nymwegen bei Cleve. 
(20 Pfg. Porto belfügen.) 


Dr. Ziem, Augen-, Naſen⸗ und Ohrenarzt, 


9. Danzig, Langenmarkt 10. 9—1, 3—4 Uhr. 


10. Alte Bierfäſſer U 


ſind billig zu verkaufen. Max van Dühren, Heute, 
Danzig, Rothe Brücke 7 


11. Förſterei Trampken ſtehen zwei hochtragendelfſtühe zum Verkauf. 


2 Palmkuchenmehl SE 


zur Fütterung des Milchpiehs, des Maſtplehs, der Pferde und der Schweine offerirt billigft 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 
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